
V/0310/2009 

DER OBERBÜRGERMEISTER 
Bezirksverwaltung Münster-Hiltrup 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 
Gewährung von Zuschüssen an Vereine, Vereinigungen und Verbände und für die Fortführung 
der Kinderkulturreihe (KiKu) im Stadtbezirk Hiltrup 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

23.04.2009 Bezirksvertretung Münster-Hiltrup Entscheidung
 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
1. Den nachfolgend aufgeführten Vereinen werden für das Jahr 2009 folgende Zuschüsse zu lau-

fenden Aufwendungen gewährt: 
 

  
Verein Antrags-Nr. 

Lt. Anlage 
Zuschuss 

Euro 
Spielmannszug Vennheide v. 1952 5 400,00 
MGV v. 1848 e. V. 6 750,00 
Spielmannszug Dicke Eiche 7 400,00 
Studiowelle Hiltrup 9 500,00 
Jagdhornbläsergruppe Davert-Amelsbüren 10 250,00 
Spielmannszug Bürgerschützen Hiltrup 11 400,00 
Spielmannszug der St. Sebastian Schützen 17 400,00 

 
 

2. Folgende Vereine bzw. Projekte erhalten für das Jahr 2009 einen Zuschuss zu besonderen 
Einzelveranstaltungen: 

 
Kinderkulturreihe Hiltrup (KiKu) in der Stadthalle   1.500,00 
Verein zur Förderung der Jugendarbeit in Münster, 
Kinder- und Jugendcircus Alfredo e. V. 

1 800,00 

Amelsbürener Karnevalsgesellschaft Emmerbachgeister e. V. 12 200,00 
Jugendforum Hiltrup 13 300,00 
Schützenbruderschaft Münster „Heilig Geist“ von 1879 e. V. 15 100,00 
Initiative Skatepark Berg Fidel 16 200,00 
1. TC Hiltrup (Tennis) 18 100,00 

 

Vorlagen-Nr.: 

V/0310/2009 
Auskunft erteilt: 

Herr Tüns 
Ruf: 

02501/44 56 10 
E-Mail: 

Tuens@stadt-muenster.de  
Datum: 

22.04.2009 

Öffentliche Beschlussvorlage 
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3. Der Verein Jugendhilfe Direkt sowie der Verein Hiltruper Museum e. V. erhalten für das Jahr 

2009 je einen Jubiläumszuschuss in Höhe von 50,00 Euro. Der Kleingärtnerverein Deutsche 
Eiche erhält für das Jahr 2009 einen Jubiläumszuschuss in Höhe von 150,00 Euro. 

 
4. Dem VorleseClub und der Initiative Den Kindern von Tschernobyl Hiltrup/Amelsbüren wird 

kein Zuschuss gewährt. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Kosten in Höhe von 6.550,00 Euro, aber keine Folgekosten 
entstehen. 
 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 
 

Aufwendungen 
 

 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 01.01. Bezirksvertretungen 

Teilergebnisplan (Zei-
le) 

15 Transferaufwendungen 

2009 6.550,00  

Insgesamt: 6.550,00  
 
 
 
Begründung: 
 
Für die Gewährung von Zuschüssen der Stadt Münster an örtliche Vereine, Vereinigungen und 
Verbände gelten die Verfahrensgrundsätze in der Fassung des Ratsbeschlusses vom 14.03.2001. 
 
Durch die zweimalige Veröffentlichung eines Aufrufes in den Tageszeitungen sind die Vereine auf 
die Möglichkeit der finanziellen Förderung u. a. durch die Bezirksvertretung Münster-Hiltrup hinge-
wiesen worden. Nach der Presseveröffentlichung sind die in der Anlage 1 zur Vorlage aufgeführten 
Zuschussanträge eingegangen. 
 
 
Zu Ziff. 1 und 2 des Beschlussvorschlages: 
 
Mit der Gewährung von Zuschüssen soll das ehrenamtliche Engagement in den Vereinen, Vereini-
gungen und Verbänden gefördert werden. Insbesondere soll die Jugendarbeit bei der Bemessung 
berücksichtigt werden. 
 
Zur Fortsetzung der Kinderkulturreihe Hiltrup (KiKu) wird ergänzend zum Zuschuss des Kultur-
amtes die Förderung der Bezirksvertretung Münster-Hiltrup benötigt. Das Projekt ist im Vorjahr mit 
6 Veranstaltungen unter Einbeziehung örtlicher Akteure, begleitet durch das Kinder-, Jugend- und 
Begegnungshaus 37 Grad, sehr erfolgreich gestartet und soll daher fortgeführt werden.  
 
Der Jugendcircus Alfredo präsentiert alljährlich zu Weihnachten ein besonderes Programm. Zu 
diesen Aktivitäten wird ein Zuschuss in Höhe von 800,00 Euro vorgeschlagen. 
 
Die Amelsbürener Karnevalsgesellschaft Emmerbachgeister e. V. richtet alljährlich einen Se-
niorennachmittag (Karnevalsprogramm) mit rund 100 Besuchern aus. Trotz erheblicher Reduzie-
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rung von Künstlergagen können die Kosten durch den Veranstalter nicht mehr gedeckt werden. 
 
Dem Jugendforum Hiltrup wird zur Durchführung von drei Kinderdiscos im Foyer der Stadthalle 
Hiltrup ein Zuschuss gewährt. Dieser Wunsch ist durch das Jugendforum an die Verwaltung he-
rangetragen worden, weil Kosten für Beleuchtung nicht gedeckt werden können und weil durch 
Getränkeverkauf an 12- bis 17-jährige nur geringe Einnahmen erzielt werden können. 
 
Die Schützenbruderschaft Münster „Heilig Geist“ von 1879 e. V. kümmert sich um die Pflege 
und Verschönerung der Anlagen des Wegekreuzes an der Siemensstraße. 
 
Die Initiative Skatepark Berg Fidel richtet zum 20-jährigen Bestehen ein „Bergfest“ mit Musik und 
kulturellen Aktivitäten für Jugendliche aus. Die Veranstaltung wird ergänzend durch das städtische 
Kulturamt gefördert. 
 
Der 1. TC Hiltrup richtet eine Ferienfreizeit, ein Grillfest, ein Sommerfest und einen Senioren-
stammtisch aus.  
 
 
Zu Ziff. 3 des Beschlussvorschlages: 
 
Der Zuschuss zu den durch die Zahl 25 teilbaren Jubiläen ist gemäß den Verfahrensgrundsätzen 
für die Gewährung von Zuschüssen an Vereine, Vereinigungen und Verbände festgesetzt worden. 
Im Ausnahmefall ist die Mitgliederzahl und die bezirkliche Bedeutung für die Bemessung eines 
Zuschusses ausschlaggebend gewesen. 
 
 
Zu Ziff. 4 des Beschlussvorschlages: 
 
Der VorleseClub erhält für seine Veranstaltung einen Zuschuss durch das Kulturamt. 
 
Die Initiative den Kindern von Tschernobyl Hiltrup/Amelsbüren hat einen Zuschuss für den 
Besuch russischer Kinder beantragt. Voraussichtlich wird der Ausländerbeirat finanzielle Unterstüt-
zung leisten.  
 
 
 
i. V. 
 
Dr. Heinrichs 
Stadtrat 
 
 
Anlagen: 
Anlage 1 
 
 
 
  


